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Bezngsprel « :
i» Karlsruhe und Vor¬
orten : frei ins Haus
S e l i r f e r t v iertelj .Mk.1 .6S,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl. SO Pfennig.
Auswärts frei ins
Haus geliefert oiertelj .
Mark 2.22. Am Post-
schaltcr abgeholt Mk . 1 .80.
Einzelnum mer 10 Pfennig.
Redaktion und Expedition :
Nitterstraffe Nr . 1.

arlsmher Tagblatt
Vaöische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen

Anzeigen :
dir einspaltige Pctitzeilroder
deren Raum 20 Pfennig.
Reklamezeile 45 Pfennig.

Rabatt nach Tarif.
Anzeigen - Annahm « :
gröbere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags.

Fernsprechanschlüfse :
Expedition Nr . LOS .
Redaktion Nr . 2VV4 .
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Amtliche Bekanntmachungen.
Vom 2 . Juni d. I . an findet alle 14 Tage an den Sonntagen,abend - 0 Uhr , in der Grabkapelle im Fasauengarte « Gottesdienst

statt .
Zum Besuch dieses Gottesdienstes — einerlei ob der Weg zur Grab¬

kapelle durch den Fasanengarten vom eisernen Tor im Zirkel oder vom
Klosterweg (Großh. Wildpark ) aus genommen wird — sind Karten erforderlich,
die beim Oberhofmarschallämt in Empfang genommen werden können.

Eine solche Karte kann auch für mehrere Personen ausgestellt werden
und hat für den ganzen Sommer Gültigkeit .

Die Kartenausgabe beginnt am Sk . d. MtS . und erfolgt am 81 . Mai
und 1 . Juni d. I .» vormittags von 11 bis IS und nachmittags von
5 biS 6 Uhr , in der Folge nur noch an den den Tagen des Gottes¬
dienstes unmittelbar vorausgehenden Samstagen , nachmittags von
6 bis 6 Uhr .

Die in früheren Jahren ausgegebenen Karten haben ihre Gültigkeit
verloren.

Karlsruhe , den 28 . Mai 1912.
Großh . Oberhofmarschallamt .

Bekanntmachung .
Ueberweisnng von Zeitungen nach Sommerfrischen , Kur- u. Badeorten.

Bezieher von durch die Post bestellten Zeitungen , die auf einige Zeit
an anderen Orten (Sommerfrischen , Kur- und Badeorten usw .) Aufenthalt
nehmen , werden daran erinnert, daß bei Stellung des Antrages aus Ueber-
weisung von Zeitungen innerhalb des Deutschen Reiches di« vargeschriebene- 50 Pf . für ' ' " ' " —Gebühr von jede Zeitung Durch die nachträgliche. _ :a zu entrichten ist.
Einziehung der Gebühr am neuen Aufenthaltsorte entstehen nicht nur Weite¬
rungen, sondern vielfach auch Verspätungen in der Ueberwcisuug der Zeitungen.

Es wird ferner darauf aufmerksam gemacht, daß die Rücküberweisung
von Zeitungen nach dem früheren Bezugsorte kostenfrei erfolgt und bei der
Postanstalt des letzten Bezugsortes und nicht bei der Postanstalt des Urfprungs-
ortes zu beantragen ist.

Karlsruhe (Baden ) , 29. Mai 1912.
Kaiserliches Postamt 1 (Kaiserstraße 217).» MM

Vom 2 . di» 5. ckulii Lockst in Larlsraks äsr
Die Hundstaxe betreffend.

Wir machen darauf aufmerksam , daß
1« der erste« Hälfte des Monats Juni ( d. i. längstens

dis 15 . Juni )
jeder über 6 Woche « alte Hund bei der Steuereinnehmerei am
Ort des Wohnsitzes oder des dauernden Aufenthalts des Besitzers
anzumeldc « ist. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich , wenn der Besitz
des Hundes in der ersten Hälfle des Monats Juni wieder aufgcgeben wurde.
Mit der Anmeldung ist die vorgeschriebcne Taxe zu entrichten .
Dieselbe beträgt für das vom 1. Juni 1912 bis 31. Mai 1913 laufende
Laxjahr

a) in der Stadt Karlsruhe und den eingemeindeten Orten
Beiertheim , Daxlandcn, Grünwinkel , Rintheim und
Rüppurr (einschl . des Gcmemdezuschlags von 8 ^ l) 24 -̂ !

b) in den übrigen Gemeinden des Amtsbezirks . . 8 -^!
für jeden über 6 Wochen alten Hund.

Hat der Besitzer in keiner Gemeinde des Großderzsgtum« einen
dauernden Aufenthalt, so beträgt die Taxe 8 In diesem Falle erfolgt
die Anmeldung bei der Steuereinnehmerei am Orte dgs vorübergehenden
Aufenthalts.

Für Hunde, die im Besitze des Deutschen Reiche- oder eine- Bundes¬
staates stehen, ist «ine Taxe nicht zu entrichten , dieselben sind aber gleichwohl
bet der Steurreiimchmcrei anzumelden .

Ueber 6 Wochen alte Hunde, welche nach dem 1b. Juni bi» zum
81. Mai de- nächsten JahreS in Besitz genommen oder in die Gemeinde etn-
aebrocht werden , sind innerhalb 4 Wochen nach der Besitzerlangung oder
Einbringung , Hunde» welche - erst nachdem AnmekdelMn iw d«s
S Wochen erreichen , innerhalb 4 Wochen nach diesem Zeitpunkt anzumelden .

Eine Anmeldung ist in diesen Fällen nicht erforderlich , wenn der
Besitz deS Hunde- vor Ablauf der vierwöchigen Frist wieder aufgegeben
wurde oder wenn der Hund an die Stelle eine- anderen von demselben
Besitzer in der gleichen Gemeinde im laufenden Taxjahr schon vertaxten
HundeS tritt .

Für Hunde, welche nach obigem im Laufe des Mai anzumelden sind,
hat der Bescher bei der Anmeldung am nächsten allgemeinen Amneldetermtv
(erste Hälfte des Monats Juni ) eine Taxe nicht zu entrichten.

Der Besitzer eines Hundes hat hinsichtlich der Taxe den Rückgriff auf
den Eigentümer.

Wer die rechtzeitige Anmeldung eine « HundeS unterläfft ,
hat neben der Taxe den doppelten Betrag derselben als Strafe zu
entrichten .

Hunde , für welche die Taxe nicht rechtzeitig bezahlt wird ,
können eingezogen werden .

Hunde , die auf abgesonderten Gemarkungen gehalten werden, sind
in derjenigen Gemeinde anzumelden , welcher die abgesonderte Gemarkung
in steuerlicher Beziehung zugeteiit ist.

Karlsruhe, den 14. Mai 1912.
Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektio «.

Bekanntmachung .
Die Hundstaxe betreffend .

lkl« die Bürgermeisterämter der Landgemeinden deS Amtsbezirks .
Obige Bekanntmachung ist in der Gemeinde noch besonders in orts¬

üblicher Weise zu veröffentlichen. Spätestens bis zum 1. Juli d. IS . ist
gemäß 8 4 der Verordnung vom 5. Mai 1896 »Die Hundstaxe betreffend"
(Ges . u. Verordnungsblatt 1896 , Seite 8V), zu berichten oder Fehlanzeige
zu erstatten .

- Karlsruhe, den 14. Mai 1912 .
Großh . Bezirksamt .

Den Verkauf und das Werfe » von Papierschlange « re.
auf den Meßplätzen betreffend.

Jikp die Dauer der Frühjahrsmesse wird hiermit ans Grnnd
der 88 » 0 , 108 Ziffer 5 P .Lt .G .B ., 8 SV » Ziffer 11 R .St .G .B .
folgendes angeordnet :

1 . Der Verkauf von Papierschlangen und Kofetti in Meff -
ständen und durch Hiusicrcr ist untersagt .

S . Das Werfen mit Papierschlangen und Konfetti auf den
Meffpläycn ist verboten .

Zuwiderhandlungen werden auf Grund obiger Bestimmungen
bestraft .

Karlsruhe , den 21 . Mai 1912 .
Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektio «.

Bekanntmachung .
Vom DienStag , de« 28 . Mai bis mit SamStag » den 1. Juni

1912 wird die mechanische Reinigung des Wasserrohrstranges in der Karl¬
straffe und in der Karl -Friedrichstraffe während der Nachtstunden oorge -
nommen, beginnend abends 9 Uhr .

Während der Dauer dieser Arbeiten lassen sich Trübungen des Wassers
mrch in entfernteren Rohrleitungen nicht ganz vermeiden ; außerdem ist das
Ausbleiben des Wassers während dieser Zeit, namentlich in den höher ge¬
legenen Stockwerken , im ganzen Stadtgebiet nicht ganz ausgeschloffen.

Ferner wachen wir insbesondere darauf aufmerksam , daß bei Be¬
nutzung von Badeöfen entsprechende Vorsicht angcwcndct werden
muff . Es empfiehlt sich dringend darauf zu achten , ob dem in Be¬
nutzung genommenen ( brennenden ) Badeofen auch tatsächlich
Wasser entströmt ; beim Aufhören deS Auoflietzens deS WaffcrS
ist sofort die Heizung adznsteller ». bczw. der Gashahnen zu schlicffen.

Von dem bei dieser Arbeit notwendig werdenden gänzlichen Abstellen
der Wasserleitungen in den einzelnen Stragen «erden wir oen betreffenden
Wasscrabnehmern vorher noch besonders Kenntnis geben.

Städt . Gas -, Wasser - und Elektrizitäts -Werke Karlsruhe .

^ boucks 8 Dkr :

Vormittag» 9 Dbr :

Îbeock» *i»9 Ddr :

IV. vslosiortontss
äs » Nwutaekisn tür Verbesserung : äsr brsuoakloicknux statt .

? N06N/ ( ßM.
Sonnlag , «ton 2 . luni ,

Lsgrüüuugsubsuck im klsiusu bvstdsUssusl .
I . Xuspracbs. II . Referat über Arbeit Mit Ziel« ckss
Verbau<1es. ^ dsnäesseo . Dewütllcbos Leisawwsosvio
mit heiterem kroxramm.

Montag , «ton 2 . Font ,
Im Lotst Viktoria : Lsslcdtignug unä Lssprsckuug
äer ^ usstsllunzssaehsn unä äor llotarklsickungsrentrals
ckes Verbanckes.

Xacdmittag» 3 Hbr : blbsicka : Ksksrst über äs» 2ll»cduslckssv»tsm Larg -
Lükl : brau bxsl . Vorführung : cker Kdtsrmllllgsklslckor
8xxtem Thierbach : brau Tkisrbaeb.
Im grosso Kstdanssaal : Oetfsntlicbv Versammlung.
Vortrlixs: brliulsio Lila Law -Droscken : »Volksdxxions
uuä brausnirlsiäunA " . brau 6Irra Kancksr-Oölo : »Die
neue äeut8ehs braueolcleiäanZ :" .

vionalsg , «ton 4 . lunt .
Vormittag» 9 Ddr uns nachmittag :» S Ildr : Kots! Viktoria : Vslsgtsrtvn -

Vorssmmiuug ! ckadrssbsriekt , Lasrendorieht, ksvisioo
6er Verbaiicks-Latranxen, Referat äsr Kebriktlsitung:
»Heber ckls Herstellung : unserer Zeitschrift" , ^ ntrÄxs .
Lsutralturuchallo, LlswarckstraLs. Vurusrtsvds Vor -
kllllNuigsü. Darnach gssslligss Lvisawmsnssin im
Llinstlorhans.
Mitlmvvt, , »ton it. Kunt ,

^ ustluZ: nach Lackoo-Lacksn .
Unser« NltgUscksr vorcksn ru allou Veranstaltungen herrlich sinZu¬lagen mit äsr Litte um reg:« Teilnahme, llästs sinä ebenfalls ru äiesen

Voianstaltnoxvn, mit Xusnsbms äer Verkaoälnnxen am blontag uuä Dienstag,stsunäliek willkommen . Tstlssbmarkartsu , welche rum Besuch aller Ver-
an.-taltunxen , llllsutgoltllcdsr Tslluadms »m Kdsuckssssu 1u äsr bsstdall «,uuslltgvItUedom Lintritt tu äsu Stsätgarteu vom 2.—S . cknnt , uumorlortom
klatr doim Lcbantnrnsn dsrscblixen , weräsn mit bostabroicdsn rum kreise
von 2 AK. io äsr Lucdhancklunx von L. Knackt, kaissrstraLo 124, abgvxsdsn.bür Toiloohmor ohne Lartou stellt sich äer kreis sntsprscbonck Höker.

Absnäs ^ irk Ddr :

lv . völsgisnlenlag l1e8 lisut8vii 6n Venban6 v8 fün
Vsi'bkSLkk'ung llek fnauenklsillung.

Ikintriittaknrtv » kür äas Vionstag ;, äsn 4 . .lani , aksnäs
^28 llttr , in äsr Iksntroltnrnkall « (Lismai ckstralls ) stattffnäooäs

ToksulunneiH
voräon an Hitglisäor unä breunäs ciss Verein » unentgeltlich ab¬

gegeben : ILortatrasa « 22 , brägsscboss ,blittwoek , äsn 29. Hai uuä Donnerstag , den 30. Nai , jswsil » von
2 bi» 3 Uttr.

llvl » Vonslsnrl .

BüM-Kesellschlist -er
Am Freitag , den 21 . Mai d. I ., abends j,v Uhr , wiff» im

Saale der Restauration Ziegler » Bahnhofstraße , eine

chmink WiltliEk Vkchmlmiz
der Bewohner der Südstadt abgehaltcn.

Zur Besprechung allgemeiner Angelegenheiten der Süd¬
stadt , insbesondere Herstellung der Zufahrtstratzeu und
Straffcnbahnen zum neue « Bahnhof .

Im Anschluß daran findet die Hauptversammlung der
Bürger - Gesellschaft statt mit der Tagesordnung:

1 . Jahres - und Rechenschaftsbericht,
2 . Neuwahlen .

Alle Bewohner der Südstadt , auch die an den öffentlichen Fragen
interessierten Frauen , werden zur gcfl. Teilnahme dringend eingeladen .

Der Vorstand .

SvrUtr 80K00I
Loknelllrurss unll I^soßliilfk
in k> snrösisok untß Lngßisek »

golwsULts Drsilllsninx rum ^ diturium äurotz eixsoss
Lvstem äeg Dir.

LMgs kreiss ! Lräsvrslr . 132 , lei . 1688 .

MN -SSWe WWW!! KUlMSe.
Freitag , den 21 . Mai , abends 862 Uhr , im Saale des Frommel -

hanses , Kreuzstraße 23 :
Vortrag "WU

des Herrn DiakoniffenhauSpfarrers Haag von Mannheim über -

.Me erste Tagung des Allgemeinen Vosiliveu Verbandes".
Um zahlreiches Erscheinen wird ersucht. Freunde unserer Sache,

auch Frauen , sind willkommen .
Der Vorstand .

Stiii>1W LierordM.
Gründlicher Schwimmunterricht

wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts.
Preis für Erwachsene . 1»
Preis für Kinder unter 14 Jahren . . 6 ^

xani . snu » c
Ksiseeslesgrs 146 .

"
kelspkon 840 u . 900 .

üiiMriW «Iler üMiMlgeii SenMe.
Skslillrsmmvi ».

asserschläuche
sowie sämtliche Zubehörteile
liefern ln bewährten (Qualitäten

prompt und preiswert. .

Metz L
Großherzogl. Hoflieferanten

Lngros : Kreozstr. 21 , Telephon 21s, vetail r Kaiserstr. 21L.

Lermania
lliiliin;iil-ii»» M » Ie

dsben lick zeit Isdreu korrSglictl
bevskrt mkolge idrer zpsrzsmea
liszkerbrsvckez . idrer kielzeitigea
AllZvvtrllvs in«! idrer bequemen
lieimgW . foräera Zie drigiusl-

Verlssotzlizte lSU
2n bsrisksn äurok :

Ilsrl Zcdvsrr, »o.
gegenüber äer stsvptpozt . kelepko« 55.

Hlllldr -VkrßtiskrMg .
Am 1. Juni dS. IS ., vormit¬

tags 11 U» r , werden im städtischen
Hundezwinger, SchlaäUhauSstroße 17 ,
folgende herrenlose Hunde öffentlich
»ersteigen:

1 . Schnauzer, männlich , schwarz -gelb ,
2. Airedaleterrier, weibl . , ca.6W«chen,
3. Foxterrier, männl., ca. L ' I- Jahre ,
4. Pinscher, weibl . , ca. 2 Jahre ,

5. Dachshund , männl . , ca . 1 Jahr ,6. Deutscher Schäferhund, männl . ,
ca . 1 ' r Jahre ,

7. Dachshund , männl . , ca. 4 Jahre ,8. S -tnauzer (Bastard), männl -, ca.
1 ' /- Jahre ,

9. Pudel, weibl. , schwarz, ca. 1 ' . Jahr ,10. F»xterner, weibl ., ca. ' /r Jahr .
Karlsruhe, dm 28. Mai 1912 .
Städt . Schlacht- und Biehhof -

Direktion .

l ä



IWlolieii
Geld -

Kochende seüten Li»e» Vorschuß be¬
zahl«,, s« i2>«r» vo« mir Offert »er-
laug«». Offertm u»ter Nr . 5859 ins
Tagblattbüra erbeten.

Wer Wald «» fMnehmen sucht u.
nnstond« ist. auf Wachse ! u. gute
Sicherheit » auch Lebensver . -Abschl .,
pünktl . zurückzuzahlen , sende seine
Adresse uni . Nr . 828» »«» Tag -
blnttbüro ._

LW- lLW Mrl
L Hqpoth . , auf neues Haus West'
fiadt. zu S )» V» Zins , per Juli sd.
später aufzuuehrnen. gesucht - Oss -
u . Rr . 6188 ms Tagblattbüro erb .

auf 2 . Hyp . zu SV- °/° Zins a . gute
Zi«sh«,s »r gesucht . Offerten unk.
Nr . 6181 ins Tagblattbüro erbet .

50000—55000 Mk.
werden auf ein HanS in der Kaiserstr
an L Stelle gechcht - Offerten »o»
Seldstkcibern unter Nr . 6258 ins
Tagbkatcküro erbeten ._

IO « « <»- 14 ttttO Mark
suche ich auf mein in der Herneu -
ftrnffe gelegenes Hans als tk. Hypo
theke. Zins » bis 5' /^ °/«. Offerten
unter Nr . 6244 ms Tagbtattbür» e rb.

4M»« Mark
auf gute RachhstPatheke zu 5»
6^ ZisL alsbald gesucht . Offertes
unter Rr . 8245 mS Tagblcrttbnr » erb.

RtpkönsWllmge
und Forderungen tu jeder Höhe
zu kaufen gesucht . Offerten unt .
Rr . 8182 ms Tagblattbüra erbet .

Glekd gesucht .
IlWO aufzimehmen gesucht ge¬

gen gute Sicherheit « . gute Bürg -
schüft. Offerten unt . Ar . 6N4 ins
Tagblattbüro erbeten . _
I . Hypothek gesucht .
Auf hiesiger Baugelände , in be¬

ster Lage, sucht pünktlicher Zins¬
zahler aus I . Stelle -.fl SSW» z*
S Prazent . Absolut sichere Anlage ,
da da» Gelände das Doppelte
heute schon Kassa wert ist. Off.
u. Nr. 6L78 ins TaMattbüro arb .

Junges Mädchen. Las schon mit
allen vorkommenden Hausarbeiten

'
vertraut , fleißig u. willig ist, für
tagsüber gesucht .

Kornbkmnenjtr . 16, L St . rechts.
Gesucht wird ans 1. Juni od. später

ein Mädchen , das selbständig bürgerlich
koche» kam» undHausarbeit übernimmt.
Zu erfiagen Karlstraße 99, 3. Stock,
von 2 bis 5 Uhr nachmittags .

schulentlassener, der gesund und
kräftig ist, findet sofort dauernde
Beschäftigung geg . gute Dezahkg.

Marienstraße 67, Reott « .

Mädchen -Gesuch.
Auf I . Juni wird ein braves, fleißiges

Mädchen gesucht : Schützenstr . 73. pari.
Mädchen -Gesuch.

Wegen Srtr nntnnO wird ein hrawL,
tüchtigcs Mädchen für sofort gesucht :
Lessiugstraße 3» I.

Mädchei - Gefuch .
Es wird sofort oder auf 1. Juni

ein Mädchen für Hausarbeit gesucht :
.Herrenstrase 16. 4 . Stock.

Znnze MW »
im Alter von 14—16 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
bei

F. Wolfs L Sohn .
G . m . b . H .,

Dnrlacher Allee StSL .

Ein « Znnrbeiteri », sowie Lehr-
nsiidche« gesucht . Näheres Akade-
rniLstratzL 33. 3. Stack.

DikLßbllten.
^ 8 ßkttsAsteil.

BtchW :
Werktäglich S—6 Uhr, nachmittags ,

»SSig u»e»tgeltliche Vermittlung
von Hausangestellten

jeder Art .
BriendereS liste chasd llingszimmer.

KM. Arbtiisgmi .
Wcidkkcher Arbeitsnachweis .

Geschäftszeit : 8— 12 und 2—6 Uhr.
Telephon 629.

Gesucht eins. , sank Fra » s einige
Tage i. d. Woche zum Hüten emeS kl .
Kindes (Mädchen) i. d. Nähe d . Put -
litzfir. Näheres Putlitzstr. 16, H. 1i.

welchem
edeldenkende Mensch würbe einem
hegabten Künstler er» Darlehen von
ca. 5000 Mark gegen pünktliche Rück¬
gabe leiben. Gefl. Offertes unter
Rr . 6289 au das TaMattbüro erbet»».

llkkene Nellen

Potzftau ,
jüngere , reinlich«, von der Oststadt,
für Samstag vormittags u . hie u.
da zur Wäsche gesucht : Schün-
feldsttaße 3 , 1. Stack ._

UvMiilsize Rontssrlrv
ür vormittags gesucht ab 1 . Juni .

Frau vr . Gntmann , Westendstt . 5t .

c MnnUek

Hiesige Fabrik sucht für Büro-Arbeit,
speziell Maschinenschrabe» «ob Steno¬
graphieren geübtes

Fräulein
znm sofortigen oder baldigen Eintritt .
Offerten mit GcbaktSangabe unter
Rr . 6283 ins Tagblattbüra erbeten .

aushilfsweise , wird für 1—2 Mo¬
nat gesucht . Underwoob bevorzugt .
Offerten unter Nr . 8273 ins Tag -
blattbüro erbeten.

Ein tüchtiges, fleißiges Mädchen bei
hohem Lohn und guter Behandlung
gesucht : Vorholzstraße R> I ._

Auf 15 . Juni oder 1 . Juki wird
braves , fleißiges Mädchen im
Alter von 18 bis 22 Jahr « , gesucht.
Dem Mädchen ist Gelegenheit geboten,
daS Kochen zu erlernen - Zu erfragen
Rankestraße 20 , Hinterhaus, 1. St . l.

Per sofort oder 1 . Juni

Mädchen
gesucht , welches gut bürgerlich kochen
kann und Hausarbeit verrichtet : Ritter-' 5, S '

Für ein hiesige», groß . veneral -
Agentnr -Büro wird ein junger
Beamter gesucht , der perfekter
Maschinenschreiber ist und steno¬
graphieren kann . Off . unter Nr.
6287 ins Tagblattbüro erbeten .

Bauführer
tüchtiger , in Industriebauten « fahren« :,
kann sofort in hiesigem Bangesckäft
rmtreten. Offerten mll Aeugnisabschr .
und Gehaltsansprücheunter Nr . LÄ8
ins Tagblattbüro erdeten.

Erst « . Schneider
für in und außer Hause

sucht

Haus Leyendecker.

Fuhrknecht .
Sin tüchtiger, solider Mann mit

guten Zeugn . kann sof. eintreten .
Dungerabfuhr - Gesellsch . Karlsruhe

Herrenstraße 12 , 2. Stock .

L Wegkiihkitr -beWk?
Offerten unter Nr . 6231 ins Tagblatt¬
büro erbeten.

Haus -Verkauf.
Verhältnisse halber wird das in

der Marienstraße 88. den Kindern
de» verstorbenen Büchsenmacher,
Joseph Streibich gehörige 3 14 stock.

Wohnhaus
mit Seitenbau , um den Schät¬
zungspreis zu 25 000 ^fl, bei 12 000
»fl Anzahlung dem Verkauf aus¬
gesetzt . Nähere Auskunft erteilt
der Vormund :

Hamdfch, Erbprinzenstr . 1b.

Mieü -seMW
» » »

Hanstausch .
Vertausche mein zu 694 rentie¬

rendes Hau » geg . Baugelände od
auch kleines Objekt , auswärts .
vjj . u. Nr . 8184 in» Tagblattbüra .

Gelegenheitskauf .
Eine neue , nicht gebrauchte

Rechenmaschine
ist weit unt . Preis abzugeben . Off
u. Rr . 8265 ins Tagblattbüro erb.

Schreibmaschine,
sehr gut erhalten , ist billigst abzu¬
geben. Offerten unter Nr . 6263 ins
Tagblattbüro erbeten .

Cine Kopiermaschine ,
sehr gut erhalten , ist billigst zu
verkaufen . Off- unt . Nr . 6264 ins
Tagblattbüro erbeten .

ISswllek
Tüchtige, zuverkäff. Verkäuferin ,

längere Jahre in einem Geschäft
der Uhren- und Iuwelenbranche
tätig , sucht per 1 . Juli oder auch
später Stellung . Gefl . Off. unter
P . T . hauptpostlag . Heidelberg erb.

Tausch !
Ein schönes Wohnhaus i« Hei¬

delberg . prächtigster Lage der Berg¬
straße , mit hübschem, großem Obsl -
und Gemüsegarten , wird gegen ein
passendes Objekt m Karlsruhe ver¬
tauscht. Offerten unter Nr . 6281 an
das Tagblattbüro erbeten.

Fräulein ,
in Stenographie und Maschinen¬
schreiben firm , sucht bei Kescheid.
Ansprüchen Stellung . Gefl . Off.
u . Nr . 6266 ins Tagblattbüro erb.

Stelle als
erfragen

Min Murr,
sehr breit « nd nicht tief , an fer¬
tige » Straffe gelegen , ist sehr
billig z» verkaufe ». Offerten unter
Nr . 6282 inS Tagblattbüro erbeten.

Best . ged . Mädchen bittet um
Stelle zu Kindern od . als einfache
Jungfer : Sosienstr . 19, Agneshaus ,
Zimmer 28 .

Perfekte Köchin, die mebrereJahre
in feinem Hause war , sucht Stelle .
Adresse Frau Sackmann , Kloster -
reichenbach , O .- A . Frendenstadt.

Näherin
für Kleider ü . Weißzeug, auch Aen-
derungen , in u. außer dem Hause
empfiehlt sich . Zu erfragen Wik-

Reinlich« Frau sucht Beschäfti¬
gung für nachmittags . Offert , u.
Nr . 6277 ins Tagblattbüro erbet.

Junge Fra «
nimmt noch Kundschaft im Waschen an :
Marienstr. 67, 4. Stock links, Vordrrh.

Schreibbüro .
Maschinenschrift!. Arbeiten , ZeugniS -

abschr., Vervielfältigungen rc., prompt
und billig : Adkerstraße 4.

Lnsicnsrcikr Mcr
in der Güdweftstadt ist gegen ein
rentables Doppelhaus »n der
Südweststadt zu vertauschen . Off.
unter Skr. 6284 inS Tagblattbüro erh.

Für Brautleute !
Vollständige neue Möbel für eine

komplette Schlafzimmcr Einrich¬
tung mit gestochener Füllung .

Ferner stebr . Möbel ,
2 kompl . Betten , 2 Tische , 2 Wasch¬
tische , 2 Nachttische, 7 Stühle , 1 ver¬
stellbarer Stuhestuhk, 1 Badewanne
(Zink), 1 Bügelosen , 1 Petroleum-
wärmeoftn, 8 gr . Petroleumlampen,
1 Petrolenm-Meßapparat » 8 Stück
Gartenmöbel, 1 Blumenständer, 1
Küchenschaft. 1 Mehlwage zu vei kaufen.
MH . MSHlknrg » Luidenplatz 6, im
Laden.

Piarüno .
kehr gut erhalten , wird mit lau¬
sender Garantie sür 28V .L adge.
geben : Heinrich Müller . Wilhelm¬
straße 4 » , parterre .

Meyer» Lsin ^ Lex^ 18 « d^ 1
eis . Bettstelle m . 2 Seegrasmatr .
zu verkaufen : Vessingftr. S8, 3 . St .

Dade-Einrkchtung
mit fast neuem Zirkulationsofen
zum billig. Preis von 45 abzug.

Akademiestraße 16. Hof hinten .

Meeinrichlmgeu,
Badeöfen , Wannen, Badeartikel , große
Answahl, billigste Preise : SchcM -
ftraße 60.

Ein sehr gut erhaltener kleiner
Herd ist sofort billig zu verkauf .

Goethestr . 17. 8 . Stock recht».

Uecker — Wiese«
zu kaufen gesucht resp. gegen sehr
rentables Anshau » einzutauschen
gesucht . Offerten unter Rr . 6183
ins Tagblattbüro erbeten .

Schöner Linber -Liegwage»
zu kaufen gesucht .

Anfrecht, Herderftr . 8. 3. Stock-
Kaufe Altertümer jeder Art ,

Münzen , Vrillnnte », alt . Gold,
Silber , Platina . Bronzen . Zinn ,
Kupfer , alte Waffen . Porzellan ,
Pfandscheine, Briefmarken , Bü¬
cher. Zeitschriften. Stiche, Ripp¬
sachen , antike u. moderne Möbel,
Oelgemälde : Friedrichsplatz S, La¬
den links , unter den Bögen , 8—12
und 2—8 Uhr. Telephon 3116.
Komme sofort ins Haus .

Spaaische Wand
(Rollwand), gut erhalten, zu kaufen
gesucht . Osteten unter Nr . 6286 an
das Lagblattbüro erbeten.

Wer eu - ZkWrisleL
Kauft fortwährend jedes Quan -
tnm : Sasse, Waldstraße 12.

Zu verk . ein schöner, guter , mit¬
telgroßer Herd , sowie ein zwei-
löcheriger Gasherd : Sojienftr . 8.

und Lampenteile , große Auswahl :
billigstePreise : Adlerstr . 44 .

MmMek

Möbel aller Art , antike u . mo¬
derne , einzelne Stücke , billig zu
»erkaufe «. Große Auswahl . Fried -
richsplatz 8, unter den Bogen, 8 L.
1 und 2—8 Uhr geöffnet. Ansich
frei.

Rollen-Umzüge
besorgt billig K. Mulstuaer , Dienst-
mann Nr . 1 , Lessingstraße 3a.

Billig zu verkaufen :
ein gut erhaltenes Bett .

Kronenstraße 15, 1 . Stock .

straße Treppen .
Gesucht

besseres Zimmermädchen, das gut
schneidern u . bügeln kann , evtl . z .
Aushilfe . Gute Zeugn . erfordert .
Näheres Hofsstraße 1 , 3. Stock.

Zum 1 . Juni wird ein Strcken-
» Ldchen gesucht , das schon gedient
hat und nähen und bügeln kann .
Näh . Leopoldstr. 2s , 3 Treppen ,
zwischen 3 u. 5 Uhr nachmittags .

Gesucht wird auf 1 . Juni ein
tüchtiges Mädchen

für Küche und Haushalt : Karl -
stroße 87, Erdgeschoß._

Ein gutempfohlenes Mädchen f.
Küche u . Haushalt bei hoh . Lohn
u . guter Behandlung auf sofort od .
1 . Juni gesucht . Frau Regierungs -
Baumeister Zimmermann . Hirsch-
straße ISO, 2. Stock ._

Ein anständiges Mädchen, das
alle Hausarbeit verrichtet , wird auf
1 . Juni gesucht . Näh . Schützen-
straße 42 im Laden.

Ein fleißiges Mädchen wird für
Zimmer- und häusliche Arbeiten ge¬
sucht : Waldstratze 67 , Eingang Lnü-
wigSpMtz .

jsNM Mau,
nicht über 30 Fahre , der Lust hat ,
die Kammerjägerei zu erlernen u.
sich zum Besuch der Stadtkustd-
fchast eignet , findet sofort Stelle .
Näheres Waldhornstraße L, part .

Klmsm . Lehrling
mit schöner Schrift , aus guter Fa¬
milie . für ein hies . Geschäft per
sof . gesucht . Gefl . Offerten unt .
Rr . 6375 in» Tagblattbüro erbet.

Ein Junge ,
welcher Lust hat , die Blechnerei
u . Installation gründlich zu erler¬
nen , findet sogleich Stelle .
Müller u. Soh », Waldstratze 62.
Ein jüngerer, fleißiger, lediger

Hausburjche
wird per 1. Juni gesucht .

M . Feger-Hofmau«,
Hosblumenhandlung ,

_ Waldstratze 34._
Ausläufer ,

nicht über 16 Jahre alt, gesucht .
kMtricher Mm-kM-itm,

Kaiserstrabe 152.

MlMII II . zeliimleii .
Verloren wurde in der Lnisenstraße

ein Geldbeutel mit 4 28 A . Ab¬
zugeben im Fundbüro (Bezirksamt ).

Armbund,
ein goldenes , wurde Donnerstag abend
vom Hostheater bis zur Douglasstraße
verloren . Gegen Belohnung aK-
zugebe « : Dougtasstr. 18 II links .
lUpfttllKptl im Sladtgarten ein
WksMIvkU Stockschir« . Adr.
im Tagblattbüro zu erfragen .

Verköiike
»„Meilns. .LSkL
Geschäftshausm . Einfahrt n. ca. lOOgm

großen Werkstatt- und Magazinsrönmen
unterm Wert zu verkaufen. Näheres
im Tagblattbüro._

Haus zu verkaufen.
3 und 8 Zimmerhan », gut ren¬

tierend , in guter Lage, preiswert
zu verkausen . Anzahlung 4000 bis
bOOO f̂l . Evtl , wird das Haus
gegen Bauplatz , auch auf dem
Lande , oder kleinere Wirtschaft
auf dem Lande getauscht. Offert ,
u . Nr . 6276 ins Tagblattbüro erb.

Kleine Billa ,
reizend schönes Häuschen » neu¬
zeitlich und elegant a«- gestattet ,
,» schönster Lage der

Eifenlohrstraße,
ist sehr billig zu verkaufen . Of¬
ferten unter Nr . 6287 ins Tagblatt¬
büro erbeten.

Fast ncmS, komplettes Bett , schöner
Küchenschrank, eis. Kinderbettstelle mit
Mattatze, groß « , schöner Schieibtisch
mit Stuhl , alles sehr billig zu verk .
Näheres UHIandstraße 12, parterre.

Billig zu verk. : schöne Pküschgarnitur
Roßhaar) 52 gute, pol . Bettstelle ,
chönerRost, neue Obermattatze, Polster

24 -F : Körnerstraße 30,4 . St . rechts.
Bett » gut erhalten , mit Matratze

und Polster sür 10 und einige
Vogelkäfige sind zu verkaufen. Näh.
Ludwig - Willielm ' ir. 17, 5. Stock rechts.

Groß . Gemiilde-RäumuWS -Ber-
kauf . Wegen Umzug verkaufe ich
sämtliche Oelgemälde modern ., er¬
ster Meister , sowie eine groß . An¬
zahl niederländ . u. sranz . berühm¬
ter Meister , zu jedem nur annehm¬
baren Gebot . Die Gemälde sind
amtlich gerahmt , für Sammler u .

Händler beste Gelegenheit . TLgl.
von 8—1 Uhr u. 2—8 Uhr Fried¬
richsplatz 8, unter den Bögen.

Kronenstr . 4 ist eine noch neue
Glastür « mit Oberlicht zu ver¬
kausen . Zu erfragen im Laden.

Pimiino ,
festem Selkgenheitskisf ,

wenig gespielt, kreuzs, Stahlpanzer,
ehr puter Ton , für 860 ^ zu verk.

bei Stöhr , verl Ritterstraße 11 .
Piano ,

zediegenes, gut erhalt . Instrum .,
billig abzugeben.

Kronenstraße 15 , 1 . Stock.

Türschließer ,
nur beste Fabrikat«, in jeder Preislag «
stets auf Lager , W jeder Türe und
Tor passend, werden geliefert und
montiert , ebenso werden ältere Schlie¬
ßer nachgesehen und repariert in der
Schlosserei , Bürgcrstrafte 9 .

U mksrse M kch
getragene Herrenkkeider sowie an¬
dere Haushaltungsgegenstände .
K. Eberhardt , Zähringerstraße 48.

TrvkleneS Anseuecholz
zn verkniffen, per Sack 80 K

Kronenstraffe 9 . Tel. 2068 .

Gordonfetter
im Auftrag billig zu verkaufen .

Rudolsstr . 18 , 3. Stock links .

Hunde ,
ei« Wurf, 6 ^Lochen alte, reinrassige ,
Dobermann.Stammbaum nachweisbar ,
zu verkaufen : Nheinbahnstr. 2. St .

Ickksuks
fortwährend ««tragen « Herren -
»nd Franeuklrider . Ltieiei .Uhr «»,
Sold . Pcatina . Silber »nd
B,i »a»1en . MiUtär -Uuiiorwe «,
gebrauchte Betten , ganz « Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke «ud zahle hierfür , weil das
grofft « Grjchäjt » « ehr wie jede
Konkurrenz .

Gefl. Offerte « erbittet
An - «. Verkaufs - Geschäft
Msrliglsleurlr. 22.

Telephon S015 .

Brauche sehr nötig :
getragene Herren - und Daw «» -
kteider , Gtirfet , Möbel , Bette »,
Goldsache »» alte Zahnprbiffe ,
Brillanten » ganze Nachlasse für
eigenes Geschäft. Zahle die denkbar
höchsten Preise.
Weintraub, Kronenstr. 52.

Bürgerlicher
Mittag - uud Adeudtisch :

Walbstratz« 78, 1. Stock.
Kind (Mädchen) wird obne Ver¬

gütung an Kindesstatt abgegeben.
Offerten unter Rr . 6371 ins Dag-
dkattdüro erbeten .

Junge » Kätzchen
wirb in gute Hände abgegeben.
Näh . Kakserstraß« 38, 4. Stock.

lllliilzeMe
_ _ oder Tausch.

Suche rentables 4 Iimmerhaus
in der Südweststadt zu kaufen od.
gegen Gartengrundstück ( 1500 qw)
brr der Südsndschüle zu tauschen.
Offerten unter Rr . 6373 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Gute Wirtschaft
zu kaufen gesucht resp. gegen ein
gutes Privathaus einzutauschen .
Off. u . Nr . 6185 ins Tagblattbüro .

Uvisvlkvkkei »

UviselrLnds
Uvisvlssvken

so«io »LmlUebs
UvisesBUIrvl

U . L. SÜVBMSI ' VN .

Lollerdsus
Kv8vdv . IzLMMlv
Lronevstr. 51. Telephon1451-

L»d»tt« arkea .

In Ettlingen zu verkaufen ein

kichmliekW Mt )
in schöner, ruhiger Lage, wenige
Mimten von der Bahn , 7Zimmer
samt Zubekör , Bad , Glasveranda,
Balkon , Gas , Zier- und Obst¬
garten. Au erfragen im Tag¬
blattbüro.

Kutscher ,
tadtkundiger , zuverlässiger , kann sofort
oder später einttet. : Rhembahnstr. 8II .

Tüchtiges , braves Mädchen, das
schon in Stellung war , wird für
häusliche Arbeiten gesucht .

Hirschstraße 86. 3. Stock.
2

Tüchtig« Fuhrknecht .
auch für Landwirtschaft , sofort ge¬
sucht . Dorzustellen Karlstraße 24,
von 8—8A Uhr vormittags .

Südweststadt , 1000 qm Boden¬
fläche . für Engros - od. anderen
Geschäftsbetrieb geeignet , ist preis¬
wert zu verkaufen weg. Geschäfts¬
aufgabe . Offerten unter Rr . 8S6S
ins Tagblattbüro erbeten .

Prinr -Zither ,
besonders für Anfänger geeignet, preis -
wctt abzugebcn : Blmnenstr. 7, Stb . II .

Mit jener vemaereii üiMlge.
-lm pkinzstsonntsA starb »uk einer lour

inkolxe eines tterrsestilaxfes

«e r V/illZsIm Qimpel
vle tnmervüeo WterbllebeM.

Die kinäsckernnx irnci in »Iler Sülle statt.
Konffcüenrbesucbe verclen ffanlcencl LbZeleffnt.

Für Kunstfreunde !,
Prachtvoll gearbeilete Uhr (Reiter-

statue) billig zu verkausen : Schützm -
straße 73 im 3. Stock.

Herrcn-Anzüge,
sehr gut erhalten , für Keiner« Figur
paffend , sind sehr billig zu verkaufen.
Näk . Herrenstt. 12 mr Schneider !aden

Danksagung.
Ulr äis uos io so rsiekem bl« 8s Asvoräsns ^ ntsil-

v»dw« beim 8iv » bsiclsv meine« aneerxeüliobso Uonno «. anssies
tsllrs» Vstor», Lokvrvgsrrntors mxl Orvürsttr », ä«

tzicciliWzci » i »itmii W , . . 8 ^ 11
billig zu verkaufen . Näh . Garten - W 6flUU6t8161

*8 VK . H. V
straße 57 , in der Wirtschaft.

Damenrad
(Gritzner ) wegen Erkrankung so¬
fort billig zu verkaufen .

Aorkstr . 20 , 4 . Stock rechts.
Eieg . Herrenrad , Torp -Freilaus,

wie neu , sehr billig abzugeben : Marien-
straße 18 IV.

Gelegenheitskaus .
Eismaschine, amerik .. 12 Liter

Inhalt , wie neu , für 30 ^fl adzu-
geben : Goethestr . 35, 2. St . links .

Nnov «ir »ak äivsom VkeZ-o uvsvrvn borrliokrtva , tivkgo-
tndllestvv Dank.

ilsnr dossnäor » äanicon vir äsn Herren 6sdr . blimmvl-
kedor kitr äi« trvstsoäen IVorl« am Olwds, vdonso äon Ver-
trstvrn <io» IVorkwsisterrorei»» anä äom Vorttelvr äsr Lrdsitor-

äo» Liwwoidod« .
Larisrnda , öon 28 . klsi 1813.

vis trsuvnnlon lilniskkllebsnsn.
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Wochenmärkten
Schwelnemetzgerei u. WnrstfabrIK

C. Braun,
Gerwigstratze L4. — Teleph. ISIS.

Alavier-
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Feuilleton des „Karlsruher Hetzblattes".

Der Aleg rum Glück.
Novelle von Ernst Georgy .

(g) - - MaLdruck verbot »«.)
In den letzten Wochen hatte Fran Hartmut weder gespielt noch ge¬

sungen. Wozu auch ? Für wen? Für Bergstadt genügte, was sie konnte .
Warum kam auch niemand hier ungeladenzu Besuch ? Auswärtige Freunde
durste sie jetzt nicht einladen. wo sie ihnen nichts bieten konnte ! Und diese
Einsamkeit erdrückte sie, erfüllte sie mit wachsender Sehnsucht nach der Ver¬

gangenheit. Das war doch Leben gewesen, Kämpfen ! Wenn sie auf dos

Podium trat und den voll besuchten Saal überschaute und dann den Klang
des Flügels , den ihrer eigenen Stimme vernahm, so waren das prickelnde

Sensationen ! Und in den Gesellschaften , auf den Jourfix , wie hatte man

sie gefeiert ! Da hörte sie das Neueste , was in der Politik, im Leben, in

der Knust vorging . Da machte man sie auf Bücher, Ausstellungen, Theater¬
stücke aufmerksam, die sie gesehen haben mutzte ! Wie das anregend gewesen
war ! Was hörigste hier ? Hermann sprach von der Fabrik , von den

Ratssitzungen, von sewen Vereinen. Die Politik , die mir ihren Ereignissen
erst einen Tag später zu ihnen drang , war zwar beständiger Gesprächsstoff,
aber Marianne hotte aus den Diskussionen der Bergstadter Herrenwelt
stets nur die Ansic ' ten der Leitartikel ihrer Zeitungen h -rauS . Don der

Kunst war hier nur im Hause des Schuldirektors die Rede, der einige
Fachzeitschriften hielt ; aber die Reproduktionen, Kritiken und Essays waren
kein Ersatz für die Originale .

Marianne Hartmnt überdachte daS alles, als sie jetzt wieder in

ihrem Etter stand. Sie war nun fast achtunddrritzig Jahre alt , also

noch in der Vollkraft ihres Lebens . Sollte daS nun so weiter gehen bis
an ihr Ende ? Die Aussicht war entsetzlich, unerträglich. Eie war eben

nicht wie die andern Damen im Orte , die sich gänzlich eingebürgert hatten
und zufrieden schienen . In ihr schlummerte ein Künstlertcmperament, daS

nach seinem Ausbruch verlangte. Sie schluchzte bitterlich auf und stöhnte
vor sich hin : »Ich halte es nicht mehr aus ! Ich gehe hier zugrunde ! «

Sie hatte sich wieder in den Stuhl fallen lassen und barg den Kopf
in den Armen . So hatte sie auch nicht vernommen, datz Schritte sich
näherten, die von den Läufern des Fußbodens allerdings gemildert wurden .

Hartmut kehrte früher als gewöhnlich heim. Er hatte seinen Jungen
und die Schwiegermutter begrüßt und ging jetzt , in gemütlichster Stimmung ,
um seine Frau in ihrem Wohnzimmer zu suchen. Er wollte sie überraschen
und drückte leise die Klinke nieder. Erstaunt spähte er in ein dunkles
Gemach, erkannte aber im Erker vor dem Fenster die Silhouette Mariannens .
Schlief sie ? Er borchte , und mit tiefem Schreck vernahm er ihr wimmerndes
Weinen . Eine Sekunde stand er wie gebannt . Dann drehte er schnell
an einem Kurbel . Die elektrische Beleuchtung flammte auf, das fernste
Eckchen erhellend.

Sie fuhr empor, verstört sich ihm zuwendend. » Hermann , du ? «

Er drückte die Tür hinter sich ins Schloß und kam schnell näher .
Ohne auf ihre Frage zu achten, Kat er an die Fenster und ließ vor jedem
die Rolljalousien herab. So waren sie von der Außenwelt abgeschlossen
und der schöne Raum wirke noch traulicher, als er auch den Erkerausbau
erleuchtete. Ihr gegenüber, so daß nm der Nähtisch sie trennte , ließ er
sich nieder, blickte sie prüfend an und sagte alsdann ernst und fest : »Nun
setz

' dich einmal ruhig hin, meine Marianne , und beichte , wo dich der Schuh
drückt ? Düse Tränen und dein unstetes nervöses Benehmen in der letzten
Zeit beweisen mir , daß dich etwas quält ! Wer hätte mehr Recht, eS zu
wissen , als ich, dein Mann ?«

Unschlüssig , mutlos ließ sie sich in den Sessel sinken und trocknest
hastig die Tränen ab.

„Sprich dich aus . Ich verlange Offenheit und kann ja auch nm
eventuell helfend eingreifen, wenn ich alles weiß. Gib mir mal die Hand ,
du kleine dumme Frau , sooo — und nun beichte. .Was gibt es ?"

» Ach, Hermann, " begann sie stockend , » ich fürchte , du wirst mich
auslachen, vielleicht sogar böse werden und mich undankbar schelten . Aber
ich bin eS nicht, gewiß nicht ! — Aber — sieh — ich — halte es hier

nickst mehr aus ! — Ich, ich — sehne mich nach meiner Kunst ! " Nun
war es heraus . Selbst erschreckend schaute sie ihn angstvoll an .

Er drückte ihre Hand, gab sie frei, erhob sich und . stieg die Stufe
herab in das Zimmer , das er mit schweren Schritte» grübelnd durchmaß .
Marianne folgte ihm besorgt nach und blieb vor dem großen Mitteltische
erwartungsvoll stehen. » Bist du sehr böse ?" fragte sie nach einigen
Minuten bang .

Schwer setzte sich der kraftvolle Mann nieder. » Wie soll ich böse
sein? " gcgenfragte er. » Ich hätte es kommen sehen sollen ; aber man
geht ja wie ein Schlafender durchs Leben , bis irgend ein Aufrichtiger den
Mut hat, uns zu wecken . Ich Hab

' all unser — all mein Glück — hin¬
genommen wie selbstverständlich . Erst im Aurhanse am Meere , als du
da im Kreise der Berliner standest und so gefeiert wurdest — als man
dich so bedauerte, daß du eS in unserer kleinen Stadt auShalten müßtest ,
erst da ist mir manche ? klar geworden! Du bist noch auf der Höhe
deiner Kunst , urtd dein Ehrgeiz ist von neuem geweckt . Ihr könnt ja nicht
genug bekommen von dem Beifall Fremder . Und wenn all die fremde»
Menschen nach euern Leistungen in die Hände klatschen, begeistert tun und
bereits zwei Stunden später im Restaurant von ihrem Wein oder Ge¬
schäften sprechen und Witze erzählen oder schlafend in ihren Betten eure
Kunst längst vergessen habe «, so ist euch daS wichtiger als Mann und
Kind ! — Man schilt immer auf die Familie , den kleinen Kreis , der seine
Größen nicht zu schätzen wisse ; aber man übersieht , daß die Großen eS
für eine Torheit halten würden, sich mit so wenigem Publikum zu begnügen !
— Wie selten bist du hier bereit, dich höreu zu lassen," fügte er
bitter hinzu.

» Strauß , Brahms , Wagner, kurz mein LieblingSprogramm , ver¬
stehen sie hier ja gar nicht ! " widersprach sie gereizt .

» Aber sie haben geweint , wenn du Mozart oder Schubert und
Schumann vorgesungrn hast, und von deinem Auftreten beim vorletzten
Mufikfcst sprechen sie noch heust wie von einer Offenbarung , selbst in
meinen Ateliers und Kontors draußen. "

Marianne schwieg.
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Hartmut grübelte vor sich hin, dann hob er den Kopf und strich
seinen langen Bart : „Ich weiß nicht, wie ich dir helfen kann. Mein
Geschäft wurzelt hier wie mein Herz . Ich liebe Dergstadt , die Heimat
meiner Familie. Ich liebe dies HauS, in da» mein Vorfahr, als er es
erbaute, stolz : „ Mein Eigen — ich halt 's " neben die Zahl 1652 ein¬
meißeln ließ , weil er und sein Gut den wüsten , dreißig Jahr langen Krieg
überdauert hatten . Ich kann hier nicht fort, Marianne. Mein Sohn —«

„ DaS sollst du ja auch gar nicht,« rief sie rasch , „ ich liebe unser
HauS auch und freue mich , daß unser Erich als Patrizierkind mit alter
Tradition doch im freien modemen Geiste heranwachsen wird ! «

Aufleuchtend blickte er sie an . „Das sprach eine Vanwellen, bravo !
DaS war nicht die Künstlerin . Aber hilf mir zu einem Auswege. Wie
kannst du hierbleiben und doch wieder - ?«

Er machte eine Pause, denn sie stürzte zu ihm und umklammerte
ihn fest mit beiden Armen .

„ Hermann , liebster, bester,« schrie sie halb lachend, halb weinend,
„der Ausweg ist gefunden . Ich kenne die Lösung , wenn du mir ein-
willigst - «

„Und worin besteht sie ?« Sein Herz klopfte unruhig . Nervös
malträtierte er seinen Bart.

„Laß mich nach Berlin gehen. « Ihre Stimme verriet dm inneren
Jubel, den dieser Gedanke in ihr auslöste. „Ich nehme mir dort einen
Repetitor und studiere mit ihm ein neues Repertoir und wiederhole mein
« lteS . Inzwischen singe ich auf den Gesellschaften, auf Wohltätigkeits -
scsten und in den Kirchen, um dm Namen wieder bekanntzumachen.
Meine Freunde werden da» ihre dafür schon in der Presse tun . Am
zweiten Tage besuch« ich meinen Agenten — der Mann fand eS ohnehin
wahnsinnig , daß ich um meiner Ehe willen meinen Beruf aufgab , da so
viele Frauen konzertieren — und lasse mich schon im Januar in Konzerten
al» Star neben Anfängern beschäftigen und gebe Ende Februar ein
abendfüllendes eigene», um die nötigen Krittle » für eine Tournee zu
bekommen. Man muß ja von Berlin starten. Und ich habe ja mein
großes Publikum , wenn ich auch fünf Jahre pausierte. «
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DaS ist dir alles schon so klar, Marianne ?« sagte er leise.
„ Ach , liebster Hermann , ich habe es mir ja schon tausendmal

wieder auSgemalt ! Jetzt wird ja mein Beruf erst köstlich , wo nicht mehr
da! bittere Muß die Hetzpeitsche des DerdienenS schwingt,« erwiderte sie
fieberhaft erregt.

„Und was wird aus uns, aus mir ?«
Sie lachte : „Aus dir ? Ach , Schatz, wie da» klingt ! Als ob du

oder Mutter mir etwa gestattetest, im Hause etwas anderes zu sein als
ein Götze. Ich mache das Menu und teile bei Tisch aus . Alles andere
macht Mutter ja doch . ES ist mir jetzt erst klar geworden, wie ihr mich
im Haushalte, bei meinem Kinde entmündigt habt — natürlich, vor
lauter Liebe ! Euch wird nicht» fehlen - «

„ Marianne ! « Hartmut sagte e» bitter.
Sie schmiegte sich fester an ihn, streichelte und küßte ihn zärtlich :

„ Doch, Schatz, du wirst dich ein wenig bangen . Du wirst mich vermissen ;
aber ich komme ja immer wieder, und im Sommer werde ich monate¬
lang hier sein , denn in Badeorten werde ich nicht mehr singe». DaS
habe ich dank deiner nicht mehr nötig ! — Und manchmal, nein, recht
oft wirst du zu mir kommen, mein Hermann , nicht wahr ?«

Langsam , aber gütig befreite er sich von ihr und nahm wieder
seine Wanderung auf. „ Mutter müßte dich doch begleiten - «

„ Nein, sie ist hier meine Vertreterin . Sie trennt sich auch nicht
von dir oder Erich, sie ist glückselig in Bcrgstadt und entbehrt nichts.
Sie wird für dein Behagen sorgen . Ich brauche und will keine Dame
d'honneur mehr. Berta ist eine vorzügliche Zofe. Sie kommt mit . Und
vielleicht engagiere ich mir jetzt eine tüchtige Pianistin an Stelle einer Be¬
gleiter », wenn Drake nicht zufällig sie! ist - oder Fuchs. *

(Fortsetzung folgt.)
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